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Senioren Bezirksliga

SG Sindringen-Ernsbach : TSG Öhringen 
Dienstag, 08.11.2022, 20:00 Uhr

Gräther tütet den Sieg für die SG Sindringen-Ernsbach ein

Großer Jubel herrschte am Dienstagabend, als Ingolf Gräther nach 2 Stunden Spielzeit den
Matchball für die Gastgeber der SG Sindringen-Ernsbach im umdatierten Match der Senioren
Bezirksliga verwandelte. Enttäuschte Blicke gab es dagegen beim Gastteam TSG Öhringen,
welches eine 4:6 Niederlage (bei einem Satzverhältnis von 18:20) quittieren musste. Durch diesen
errungenen Sieg hat die Heimmannschaft nach dem 2. Saisonspiel nun ein Punkteverhältnis von 2:2.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Recht schnell
besiegelt war die Niederlage von Likinich / Gräther beim letztendlich deutlichen 0:3 gegen Ertle /
Sprenger. Da war final wirklich nichts zu holen. Beim folgenden 3:0 gegen Staab / Vogel fanden
Engelhardt / Roth dagegen von Anfang an die richtige Taktik in ihrem Spiel. Das Zwischenergebnis
nach den Doppeln lautete also 1:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Auch wenn zwischendurch
Hoffnung aufflackerte, konnte Michael Engelhardt seinem Gegner Sascha Sprenger letztlich bei der
Vier-Satz-Niederlage nicht gefährlich werden. Eine kleine Chance gab es durchaus, als Jürgen Roth
die Begegnung mit 1:3 gegen Timo Ertle abgab und eine Niederlage kassierte. Wenig später ging es
beim Spielstand von 1:3 weiter, als das untere Paarkreuz die Schläger kreuzte. Nicht einen
Satzgewinn überließ Eduard Likinich seinem Gegner Norbert Vogel beim sicheren 3:0-Sieg und holte
damit einen Punkt für die Heimmannschaft. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Thomas Staab
wurden Ingolf Gräther hingegen unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Beim Stand von 2:4 gingen
die Spitzenspieler der SG Sindringen-Ernsbach und der TSG Öhringen in die Box. Michael
Engelhardt bekam es nun mit Timo Ertle zu tun und man lieferte sich einen engen Schlagabtausch,
den Michael Engelhardt am Ende mit 3:2 ins Ziel brachte und einen Punkt für die Mannschaft
einfuhr. Jürgen Roth überzeugte im Einzel gegen Sascha Sprenger, das er ohne Satzverlust
siegreich gestaltete und somit einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft verbuchen
konnte. Das war ein souveräner Sieg. Eduard Likinich gelang es anschließend Thomas Staab zu
bezwingen – das extrem enge Duell endete erst im Entscheidungssatz, so dass er das Match trotz
eigentlicher Außenseiterrolle doch gewinnen konnte. Das war ein unterm Strich wirklich sehr
ausgeglichenes Match. Im nun folgenden abschließenden Einzel war die Spannung nun zu greifen.
Der letzte Zwischenstand vor diesem Spiel zeigte folgendes Resultat: Heimteam 5 Punkte,
Auswärtsteam 4 Punkte. Erst im Entscheidungssatz wurde das Match zwischen Ingolf Gräther und
Norbert Vogel entschieden, das Ingolf Gräther letztendlich gewann. Nicht unverdient blieben die 2
Punkte somit beim Heimteam.

Nach diesem Sieg geht die SG Sindringen-Ernsbach am 15.11.2022 mit Rückenwind ins nächste
Spiel gegen TURA Untermünkheim, während die TSG Öhringen am 17.11.2022 gegen VFB Bad
Mergentheim versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 SG Sindringen-Ernsbach

Doppel: Likinich / Gräther 0:1, Engelhardt / Roth 1:0 
Einzel: M. Engelhardt 1:1, J. Roth 1:1, E. Likinich 2:0, I. Gräther 1:1 

 TSG Öhringen
Doppel: Ertle / Sprenger 1:0, Staab / Vogel 0:1 
Einzel: T. Ertle 1:1, S. Sprenger 1:1, T. Staab 1:1, N. Vogel 0:2
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